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Fünf für Veranstaltungen in der Woche des Grundeinkommens (17.09. – 23.09.2012)
empfohlene Keynote Speaker bzw. ReferentInnen des 14. BIEN-Kongresses in
Ottobrunn (bei München) - Grundeinkommens-Weltkongress (14.09. – 16.09.2012)

www.bien2012.org

www.woche-des-grundeinkommens.de

------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Renana Jhabvala, Indien

Renana Jhabvala aus Ahmedabad (Indien) ist seit Jahrzehnten aktiv in Organisationen von
Frauen. Sie beschäftigt sich mit grundsätzlichen Fragen der armen Frauen und der informellen
Wirtschaft von Frauen. Sie ist bekannt für ihre langjährige Verbundenheit mit dem bekannten
Self-Employed Women 's Association (SEWA) und für ihre Schriften zu Fragen der Frauen in
der informellen Wirtschaft. Zu Zeit betreut sie Projekte in Indien mit conditional social cash
transfers und unconditional social cash transfer (Grundeinkommen), die auch durch ein
Forschungsprojekt begleitet und verglichen werden. Mehr zu Renana Jhabvala auch hier:
http://en.wikipedia.org/wiki/Renana_Jhabvala

Renana Jhabvala spricht englisch.

E-Mail: renanaj@sewabharat.org

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Min Geum, Südkorea

Min Geum studierte Recht in Seoul und Göttingen. Er war 2007 Präsidentschaftskandidat der
Sozialistischen Partei Südkoreas. Min Geum gründete mit anderen das
Grundeinkommensnetzwerk in Südkorea (Basic Income Korean Network) und ist
Vorsitzender des Vorstands des Netzwerks. Er beschäftigt sich insbesondere mit dem Thema
"Grundeinkommen aus republikanischer Perspektive".

Interview mit Min Geum im ND: http://www.neues-deutschland.de/artikel/164614.im-
widerstand-gegen-suedkoreas-rechtsruck.html?sstr=Geum

Min Geum spricht deutsch.

E-Mail: minima2003@daum.net

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Baptiste Mylondo, Frankreich

Baptiste Mylondo ist Philosoph und Politikwissenschaftler. Er beschäftigt sich seit Jahren mit
dem Thema Grundeinkommen und ist Autor der Publikationen: "Ne pas perdre sa vie à la
gagner" sowie "Travailler moins, trois fois moins"! Mylondo ist Gründer des gemeinnützigen
Vereins "Alter‐Conso" für Fairtrade und nachhaltiges Konsumieren und ist sowohl in der
Grundeinkommensszene als auch in der Decroissance-Bewegung aktiv. Näheres zu Baptiste
Mylondo findet sich auch unter baptiste-mylondo.pdf und hier:
http://www.degrowth.net/Baptiste-Mylondo

Baptiste Mylondo spricht etwas englisch, ansonsten französisch.

E-Mail: mylondo@no-log.org

---------------------------------------------------------------------------------------------
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Bruna Augusto Pereira (Brasilien)

Bruna Augusto Pereira ist Koordinatorin von ReCivitas, einer Bürgerinitiative in Brasilien,
die ein Grundeinkommensprojekt im brasilianischen Quatinga Velho betreibt. Dieses Projekt
geht über das staatliche bedingte Mindestsicherungsprogramm "bolsa familia" hinaus, das als
erster Schritt zum Grundeinkommen (in der brasilianischen Verfassung verankert) gilt.
Zum Grundeinkommensprojekt von ReCivitas siehe Neues Deutschland:
http://www.neues-deutschland.de/artikel/180861.renda-basica-statt-bolsa-
familia.html und hier etwas zum bedingten Mindestsicherungsprogamm in
Brasilien: http://www.grundeinkommen.de/01/02/2010/mit-dem-
grundeinkommen-ins-21-jahrhundert.html

Blog von Bruna Augusto Pereira:
http://blogln.ning.com/profile/BrunaaugustoPereira

Bruna Augusto Pereira spricht portugiesisch und etwas englisch.

E-Mail: recivitas@gmail.com

--------------------------------------------------------------------------------------------

Karl Reitter (Österreich)

Karl Reitter ist Mitglied ist Redakteur bei »grundrisse - Zeitschrift für linke theorie &
debatte« und Dozent für Philosophie an den Unis Wien und Klagenfurt. Er ist Mitglied im
österreichischen Netzwerk Grundeinkommen. Jüngst veröffentlichte er »Marx, Spinoza und
die Bedingungen eines freien Gemeinwesens«. Hier dazu ein Interview im Neuen
Deutschland: http://www.neues-deutschland.de/artikel/220635.was-wuerde-marx-sagen.html
Reitter beschäftigt sich unter anderem mit Fragen der gesellschaftlichen Perspektiven der
Arbeit und Grundeinkommen.

E-Mail: karl.reitter@univie.ac.at
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